Datum:
Name:
(ggf. Geburtsname)
Vorname:
Matrikelnummer:
geboren am: in:

Staatsangehorigkeit:

Adresse:

Telefon-/Handy-Nr.:

Mailadresse:

Herrn Dekan

des Fachbereichs 02 — Sozialwissenschaften, Medien und Sport

der Johannes Gutenberg-Universitat

55099 Mainz

Antrag auf Zulassung zur Promotion im Fachbereich 02 - Sozialwissenschaften,
Medien und Sport gemaR § 6 der Promotionsordnung der Fachbereiche 02, 05, 07,
06, 09 und 10 vom 26. Juli 2000, zuletzt geandert am 21. Juni 2012

Sehr geehrter Herr Dekan,

hiermit reiche ich meine Dissertation im

Fach:

mit dem Thema:

mit der Bitte um Zulassung zur Promotion ein.
Die vorliegende Dissertation wurde von

Herrn/Frau Professor/Professorin

betreut.

Unterschrift



Auszug aus der Promotionsordnung der Fachbereiche
02, 05, 06, 07, 09 und 10 vom 26. Juli 2000, zuletzt gesindert am 21. Juni 2012

§6

Gesuch um Zulassung zur Promotion

(1) Das Gesuch um Zulassung zur Promotion ist an den Fachbereich zu richten, zu dem das
Promotionsfach gehort. Im Gesuch ist der Titel der Dissertation anzugeben und gegebenenfalls der
Name der Priifungsberechtigten oder des Priifungsberechtigten zu nennen, die oder der gemil3 § 11
Abs. 1 Referentin oder Referent der Dissertation sein soll.

(2) Dem Gesuch sind beizufiigen:

@)

b)

g)
h)

)

eine in deutscher Sprache abgefasste Darstellung des Ausbildungs- und Studienverlaufs, die
insbesondere die Studienfiacher, die Zahl der Semester, die Namen der akademischen
Lehrerinnen und Lehrer sowie die abgelegten Hochschul-, Fachhochschul- oder
Staatspriifungen enthilt,

(Darstellung des Ausbildungs- und Studienverlaufs bitte zusdtzlich in die Dissertation
(letzte Seite) einbinden)

Hochschulzugangsberechtigung (Abiturzeugnis oder Aquivalent) und Zeugnisse (Urkunde
und Priifungszeugnis) iiber bestandene Hochschul-, Fachhochschul- oder Staatspriifungen
(Kopien und Originale zur Einsicht oder beglaubigte Kopien), bei ausldndischen
Hochschulabschliissen eine Aquivalenzbescheinigung gemiB § 4 Abs. 2, siehe:
http://www.studium.uni-mainz.de/anerkennung-auslaendischer-vorbildungsnachweise/
gegebenenfalls Nachweise im Zusammenhang mit fachspezifischen
Zulassungsvoraussetzungen gemif3 Anhang 1,

sofern sich das Gesuch auf § 4 Abs. 3, 4 oder 5 stiitzt, das Studienbuch bzw. die
Studienbiicher, Zeugnisse liber Studienleistungen, Zwischenpriifungen, vorgezogene oder
entsprechende Priifungen sowie eine Bescheinigung iiber die Eignungspriifung gemal § 4
Abs. 3 Buchstabe d oder e,

eine Erkldrung dariiber, ob die Bewerberin oder der Bewerber in dem fiir die Promotion
vorgesehenen Fach eine Priifung an einer Universitdt oder einer gleichgestellten Hochschule
in Deutschland endgiiltig nicht bestanden hat und ob sie oder er sich an einer Universitit
oder an einer gleichgestellten Hochschule in Deutschland in einem Priifungsverfahren
befindet,

der Nachweis iiber die Einzahlung der Promotionsgebiihr, *)

die Dissertation, in der Regel in dreifacher Ausfertigung, (bitte einseitig beschriften,
gebunden, keine Spiralbindung),

eine Erklarung dariiber, dass die Dissertation selbstéindig, ohne fremde Hilfe und mit keinen
anderen als den darin angegebenen Hilfsmitteln angefertigt wurde, dass die wortlichen oder
dem Inhalt nach aus fremden Arbeiten entnommenen Stellen, Zeichnungen, Skizzen,
bildlichen Darstellungen und dergleichen als solche genau kenntlich gemacht sind,

eine Erklarung dariiber, dass die Arbeit noch nicht verdffentlicht oder in gleicher oder
anderer Form an irgendeiner Stelle als Priifungsleistung vorgelegt worden ist.

(Erklirungen h) und i) bitte zusditzlich in die Dissertation (vorletzte Seite) einbinden)
Lichtbild

*) Promotionsgebiihr: Euro 142,00 unter Angabe des Verwendungszwecks:
Promotionsgebiihr FB 02 — Sozialwissenschaften, Medien und Sport und der
Nr. 6101-8500-11000—-8791100-7910

Landeshochschulkasse Mainz (Zahlungsempfanger)

Konto: Deutsche Bundesbank — Filiale Mainz

BIC MARKDEF1550

IBAN DE25 5500 0000 0055 0015 11

Bitte beachten Sie auch, dass das Dekanat keine Reisekosten zu dem Priifungskolloquium
iibernehmen kann, falls an IThrem Promotionsverfahren (in besonderen Fillen nach § 11 (4))
ein/e auswirtige/r Fachvertreter/in mitwirkt. Stand: Oktober 2016



http://www.studium.uni-mainz.de/anerkennung-auslaendischer-vorbildungsnachweise/

Anhang 2 der Promotionsordnung

Muster fur das Titelblatt der Dissertation:

(Titel der Arbeit)
Inauguraldissertation
zur Erlangung des Akademischen Grades
eines Dr. phil.,
vorgelegt dem Fachbereich (Ziffer und Bezeichnung)
der Johannes Gutenberg-Universitat
Mainz
von
(Vor- und Zuname)
aus (Geburtsort)
(Verlags- und Druckort)

(Jahreszahl)

Muster fur die Rickseite des Titelblattes:

Referent/in:  Prof. Dr. (Vor- und Zuname)
Korreferent/in: Prof. Dr. (Vor- und Zuname)

Tag des Prifungskolloquiums: (Tag, Monat in ausgeschriebener Form, Jahr)*

*(Tag, Monat in ausgeschriebener Form, Jahr) jetzt offen lassen, nach Prifungskolloquium:
Angaben fir Veroffentlichung erganzen



ERKLARUNG

gemal § 6 Absatz 2 e) der Promotionsordnung der Fachbereiche 02, 05, 06, 07, 09 und
10 vom 26. Juli 2000, in der Fassung vom 21. Juni 2012

Herr/Frau

geboren am in

wohnhaft

Befinden Sie sich in dem fur die Promotion vorgesehenen Fach an einer
Universitat oder gleichgestellten Hochschule in Deutschland in einem
Prifungsverfahren? Ja / Nein

e Wenn ja, an welcher Universitat?

e und zu welchem Zeitpunkt?

Haben Sie in dem flr die Promotion vorgesehenen Fach an einer
Universitat oder gleichgestellten Hochschule in Deutschland eine Prufung
endgultig nicht bestanden? Ja/ Nein

e Wenn ja, an welcher Universitat?

e und zu welchem Zeitpunkt?

Ort/Datum

Unterschrift
Nichtzutreffendes bitte streichen!

Erklarung It. Promotionsordnung v. 22.07.2000.doc



Muster

ERKLARUNG

(gemaR § 6 (2), h,i der Promotionsordnung vom 26. Juli 2000,
zuletzt geandert am 21. Juni 2012)

Hiermit erklare ich, (Name einfiigen), dass ich die eingereichte Dissertation selbstandig,
ohne fremde Hilfe verfasst und mit keinen anderen als den darin angegebenen Hilfsmitteln
angefertigt habe, dass die wortlichen oder dem Inhalt nach aus fremden Arbeiten
entnommenen Stellen, Zeichnungen, Skizzen, bildlichen Darstellungen und dergleichen

als solche genau kenntlich gemacht sind.

Die Arbeit ist noch nicht veroffentlicht oder in gleicher oder anderer Form an irgendeiner
Stelle als Prufungsleistung vorgelegt worden.

Ort, Datum

Unterschrift

Erklarung (Promotion) It. Ordnung v. 26.07.2000.doc



Muster

(Nur auszufiillen, wenn Promotion nach § 4 (3), 4 (4) oder 4 (5) abgelegt wird)

Aufstellung der belegten Lehrveranstaltungen

Name:

Matrikel-Nr.:

Fach:

Veranstal- Titel der Veranstaltung Semester Wochen- Dozent/in Note
tungsart * stunden

* z. B. Vorlesung/Proseminar/Hauptseminar/Oberseminar/Ubung/Praktikum/Kurs/Kolloquium o. a.

Ich bestatige, dass ich an den aufgelisteten Lehrveranstaltungen teilgenommen habe.

Mainz,

Unterschrift



BESTATIGUNG

(Nur auszufiillen, wenn Promotion nach § 4 (3), 4 (4) oder 4 (5) abgeleqgt wird)

Herr/Frau

geboren am

hat die Zulassungsvoraussetzungen gemall § 6 (2) ¢ der Promotionsordnung der
Fachbereiche 02, 05, 06, 07, 09 und 10 vom 26. Juli 2000, zuletzt geandert am
21. Juni 2012 im

Fach

erbracht.

Mainz,

(Unterschrift)

Bestatigung der Zulassungsvoraussetzungen — Promotion It. Ordnung vom 26.07.2000




	E R K L Ä R U N G
	Herr/Frau
	Fach  ________________________________________________________


